
Steckbriefe unserer Kinder in Rumänien  
 

Die Steckbriefe wurden erstellt aufgrund von Interviews mit den jeweiligen Kindern 
 
Durch unsere Nothilfestellen in den Städten Arad und Cluj werden hilfsbedürftige Kinder und 
Jugendliche innerhalb ihrer Familien regelmässig mit Kleidern, Lebensmitteln, Schulmaterialien oder 
mit medizinischer Hilfe versorgt. Darüber hinaus bieten unsere Projekte Mädchen und Jungen, welche 
sich in persönlichen, familiären oder schulischen Krisensituationen befinden, Beratung und 
Unterstützung. Die schulische Ausbildung erhalten unsere Kinder an öffentlichen Schulen, die Stiftung 
The Warriors of Hope arbeitet eng mit den jeweiligen Schulbehörden vor Ort zusammen. 

 

 

Emanuel 
 
Alter: 9 Jahre 

Hobbys: Singen, Fussball, Kartenspiele 

Berufswunsch: Musiker 

Schule: 1. Klasse  

Hintergrund: Eigentlich sollte Emanuel bereits vor zwei Jahren 
eingeschult werden. Doch damals waren der Junge und seine Mutter 
obdachlos. 
Kurz nach Emanuels Geburt verliess sein Vater die Familie. Einige Zeit 
später erkrankte Emanuels Mutter schwer, die Familie verarmte und verlor 
ihre Mietswohnung. Ohne feste Bleibe übernachtete Emanuel mit seiner 
Mutter zunächst in öffentlichen Parks, danach in einem Elendsviertel in 
einer Hütte. 

Unterstützung von The Warriors of Hope: Unsere Stiftung vermittelte 
Emanuel und seiner Mutter eine Wohngelegenheit ausserhalb des 
Elendsviertels und ermöglichte dem Jungen die Anmeldung in der Schule. 
Emanuel wurde in der 1. Klasse aufgenommen und ist überglücklich, dass 
er endlich die Schule besuchen darf, durch unsere Hilfe genügend zu 
Essen erhält und ohne Sorgen spielen kann.  

Wenn Emanuel drei Wünsche frei hätte, wünschte er sich: 
- Eine Reise in ein anderes Land 
- Viele Musikinstrumente 
- Ein eigenes Notebook 

 

 

Valentina 
 
Alter: 8 Jahre 

Hobbys: Spielen mit Puppen, Singen 

Berufswunsch: Ärztin 

Schule: 2. Klasse  

Hintergrund: Valentinas Mutter ist vor 5 Jahren gestorben. Ihr Vater 
wurde durch eine Erkrankung schwer gehbehindert und konnte sich 
dadurch nicht mehr um die Kinder kümmern. Das Mädchen und ihre 
Geschwister waren lange Zeit sich selbst überlassen und quälten sich oft 
mit leerem Magen und zerrissenen Kleidern zur Schule.  

Unterstützung von The Warriors of Hope: Durch unsere Vermittlung 
leben die Kinder und ihr Vater nun bei entfernten Verwandten, die jedoch 
selber über zu wenig finanzielle Mittel verfügen, um für die Kinder zu 
sorgen. Unser Mitarbeiterteam vor Ort kümmert sich regelmässig um 
Valentina und ihre Geschwister und hilft ihnen, ihre schwierige Situation zu 
meistern, zudem werden die Kinder mit genügend Lebensmitteln und 
Kleidern versorgt.  

Wenn Valentina drei Wünsche frei hätte, wünschte sie sich: 
- Ein Puppenhaus, das sich verzaubern kann 
- Puppen, die zaubern können 
- Eine liebe Mutter 

 


